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Frohe Ostern! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Liebe Einwohnerinnen, liebe Einwohner, 
verehrte Gäste aus Nah und Fern, 

 
im Namen der Gemeinderäte, aller Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter und auch ganz persönlich, 
 wünsche ich Ihnen und Ihren Familien  

ein gesegnetes und frohes Osterfest. 
 

Ihr 
 

        Stephan Bücheler 
                       Bürgermeister  
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Rathaus Dachsberg Tel.  07672/9905-0 

Fax: 07672/9905-33 
Öffnungszeiten: 
Montag  8 – 12 Uhr und 14 – 18 Uhr  
Dienstag u. Mittwoch 8 – 12 Uhr 
Donnerstag 8 – 12 Uhr und 14 – 17 Uhr                       
Freitag 8 – 12 Uhr 
 

Rathaus Ibach Tel. 07672/842 
Öffnungszeit: Montag, 14.30 bis 18.00 Uhr 
 

Tourist-Information Tel. 07672/9905-11 
Öffnungszeiten: Montag – Freitag 09.00 bis 12.00 Uhr 
 

Öffnungszeiten Mineralienmuseum Dachsberg 
Das Mineralienmuseum „Gottesehre“ in Urberg ist an 
folgenden Tagen geöffnet: 
Donnerstag und Sonntag von 14-16 Uhr 
Anmeldungen für Gruppenführungen werden jederzeit unter 
07672/9905-0 und 07672/9905-11 entgegengenommen. 
 

Öffnungszeiten Bürstenmacherwerkstatt Ibach 
Anmeldungen für Gruppenführungen werden jederzeit unter  
 07672/842 oder 07672/9905-0 entgegengenommen. 
 

Bürger für Bürger Dachsberg e.V. 
Telefonisch erreichbar unter 07672/9905-29 (AB) oder Mail: 
kontakt@bfb-dachsberg-ibach.de 
 

Landratsamt Waldshut  07751/86-0 
Montag 08.30 bis 12.30 Uhr 
Dienstag 08.30 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 18.00 Uhr 
Mittwoch geschlossen 
Donnerstag 08.30 bis 15.30 Uhr (durchgehend)  
Freitag        08.30 bis 12.30 Uhr 
Die KFZ-Zulassungsstelle Waldshut ist bereits ab 7.30 Uhr, 
zusätzlich mittwochs von 07.30 bis 12.30 Uhr geöffnet. 
 

Müllabfuhr:   07751/86-5401 
 

Polizeiposten St. Blasien 07672 / 92228-0 
Montag bis Freitag  07.30 bis 17.00 Uhr 
Dienstag u. Donnerstag  bis 20.00 Uhr 
In der übrigen Zeit ist das Polizeirevier Bad Säckingen Tel. 
07761/934-0 zuständig. 
 

Feuerwehr/Rettungsdienst          112 
Notruf                    110 
allgem.- augenärztlicher- und  
kinderärztlicher Notfalldienst :   116 117 (Anruf kostenlos) 
zahnärztl. Bereitschaftsdienst:   http://www.kzvbw.de 
zahnärztl. Notfalldienst:              01801/116 116 
(www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst)                                  
 

Notfalldienst: 
Klinikum Hochrhein Waldshut: 07751/85-0 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen, 10-18 Uhr    
 

Allg. Notfallpraxis Lörrach, Spitalstraße 25:  
Mo.-Fr. 19-22 Uhr, Sa., So. und an Feiertagen 9-20 Uhr 
Kinder Notfallpraxis Lörrach, Feldbergstr. 15,  
Sa., So., Feiertage, 10-15 Uhr, St. Elisabethen-Krankenhaus 
 

Gift-Notruf   0761/19240 
Krankentransporte  07751/19222 
 

Sozialstation St. Blasien e.V. 
Friedhofstr. 8, 79837 St. Blasien 07672/2145  
 

Dorfhelferinnen-Einsatzleitung 
Raphaela Gunkel -  07741/966053     mobil 0176/17612811 
Raphaela.gunkel@familienwerk-soelden-de 
 

 
 

 

Caritasverband Hochrhein e.V., Waldshut-Tiengen 
Soziale Beratung           Tel. 07761/5698-0 
Gemeindepsychiatrie          Tel. 07751/8011-0 
Tagespflege St. Franziskus Häusern      Tel. 07672/3410307 
Hausnotruf           Tel. 07751/801121 
 

Diakonisches Werk Hochrhein / Bad Säckingen 
Dienststelle Waldshut,  07751/8304-0 
Dienststelle Bad Säckingen  07761/553589-0 
www.dw-hochrhein.de 
Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung 
Ehe- Familien- und Lebensberatung, Sozialberatung 
 

DRK Servicestelle SeniorInnen  
Beratung rund um das Thema „Altern“ 
07761-920124 Lucia Woldert, Rot-Kreuz-Str. 4, 79713 Bad Säck.  
www.drk-saeckingen.de 
 

Hospizdienst e.V. 
Begleitung Schwerkranker und ihrer Angehörigen 
Waldtorstraße 1a, 79761 Waldshut-Tiengen 
 07751/802-333 
 

Suchtprobleme? – Wir helfen! 
Für Betroffene und Angehörige, bwlv. Fachstelle Sucht 
Waldshut, Alkohol- und Medikamentenprobleme, Glücksspiel 
 07751/89668-0 
Jugend- und Drogenberatung  
 07751/89677-0 
www.bw-lv.de 
 

Frauen- und Kinderschutzhaus Kreis Waldshut e.V. 
Info:  07751/3553 
 

Frauenberatungsstelle Courage bei häuslicher und 
sexueller Gewalt 
Info:  07741/8082277 (8.00 bis 16.00 Uhr) 
Email: beratung@frauenhaus-wt.de   www.frauenhaus–wt.de 
 

Lebenshilfe Südschwarzwald 
FUD für Familien mit Kindern mit Behinderung 
Zeppelinstr. 2, 79761 Waldshut-Tiengen  07741/965 72 77 
 

Schwangerschaftsberatungsstelle Waldshut 
donum vitae – Staatl. Anerkannte Beratungsstelle in 
Schwangerschaftskonflikten und Schwangerschaftsberatung 
Waldshut, Rheinstr. 8  07751/898237 www.dv-hochrhein.de 
 

Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
Info 0711/669110  
Mo – Do 10 bis 18 Uhr, Fr 10 bis 14 Uhr 
 

EnergieDienst AG 
Störungsnummer              07623/921818 
Servicenummer   07623/921242 
 

Tierschutzverein Waldshut-Tiengen 
Tierheim Steinatal 2,  07741/684033 
Handy Notruf-Nr. 0151/55414785 
 

Tierkrematorium Ebner, Remetschwiel 
Tel. 0151/50768502 Mail: info@haus-tier-krematorium.de 
 

Kath. Pfarramt    07672/738 
der Seelsorgeeinheit Dachsberg-Ibach 
Ev. Pfarramt St. Blasien  07672/906009 
 

Für den Verkehrsteilnehmer – TÜV 
1a-Autoservice Thomas Ebi 
Der nächste HU-Termin findet an folgendem Tag statt: 
Dienstag, 07.04.2026, 15.00 Uhr 
Donnerstag, 09.04.2026, 14.00 Uhr  
 

Abgasuntersuchungen sind jederzeit möglich!  
Um telefonische Voranmeldung wird gebeten  07755/580 

 

WICHTIGE TELEFONNUMMERN UND ÖFFNUNGSZEITEN 
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Naturenergie Netze GmbH 
Unterbrechung der Stromversorgung 
Aufgrund notwendiger Arbeiten am Ortsnetz muss die 
Stromversorgung am Mittwoch, dem 08.04.2026 in der 
Zeit von 09:00 Uhr bis 13:00 Uhr im Ortsteil Wilfingen 
unterbrochen werden. 
Wir bitten die betroffenen Anwohner um Verständnis und 
empfehlen, entsprechende Vorkehrungen für den 
genannten Zeitraum zu treffen. 

 
Einladung 
zu der am Dienstag, den 14. April 2026 um 19:30 Uhr 
im Sitzungszimmer des Rathauses in Dachsberg-
Wittenschwand stattfindenden öffentlichen Sitzung des 
Gemeinderates.  
 

Tagesordnung: 
Öffentlicher Teil 
1. Frageviertelstunde für Bürger 
2. Bekanntgabe der letzten Untersuchungsergebnisse 

der Wasserversorgungsanlagen 
3. Aufstellung des Bebauungsplanes und der Örtlichen 

Bauvorschriften „Gewerbegebiet Hofmatt“ im Ortsteil 
Finsterlingen der Gemeinde Dachsberg 

 a) Beschlussfassung über die während der früh-
zeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit sowie der  

  Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Be-
lange eingegangenen Bedenken und Anregungen 

 b) Beschluss über die Billigung des Offenlage-
entwurfes 

 c) Beschluss über die Offenlage gemäß § 3 Abs. 2 
und § 4 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) 

4. Beratung und Entscheidung über die Gebühren für 
die anstehende kommunalübergreifende Ganztags-
betreuung der Grundschulkinder ab Schuljahr 
2026/2027 in den Ferien 

5. Information u. Ergebnisse der Verkehrs- und 
Geschwindigkeitsmessungen im Jahre 2025  

6. Gemeinsame Beschaffung von drei mobilen Ge-
schwindigkeitsanzeigetafeln zusammen mit der 
Gemeinde Ibach – Vergabeentscheidung und 
Kostenübernahme 

7. Nachtragsbauantrag zum Antrag auf Umbau und 
Erweiterung des bestehenden Stallgebäudes auf 
Grundstück Flurst. Nr. 517, Gemarkung Wolpa-
dingen, Hofmattstraße 15, Beratung und Beschluss-
fassung über das Einvernehmen der Gemeinde 

8. Verschiedenes und Bekanntgaben, Wünsche und 
Anträge 

 

Bei Redaktionsschluss waren diese Beratungspunkte 
bekannt. Änderungen und Neuaufnahme von Tages-
ordnungspunkten werden in der Tagespresse bzw. in der  
nächsten Ausgabe des Mitteilungsblattes bekannt-
gegeben. 
 

 
 
 
 
 
 
 

Die Bevölkerung ist recht herzlich zur öffentlichen 
Gemeinderatssitzung eingeladen. 
 
Das Bürgermeisteramt 
Dr. Stephan Bücheler 
Bürgermeister 

 
Straßensperrung Höll-Oberbildstein  
Kanalverlegearbeiten, Stromverlegung und Vorbe-
reitung Fahrbahnerneuerung im Bereich der 
Ortsstraße „Höll von Whs 10“ bis Oberbildstein 
„Höhe Whs 7“ Vollsperrung des Durchgangs-, sowie 
Anwohnerverkehrs des ersten Bauabschnittes  
Im Zeitraum vom Montag, den 30.03. bis voraus-
sichtlich Donnerstag, 26.06.2026, werden Kanal- 
Stromverlegearbeiten sowie vorbereitende Arbeiten zur 
Fahrbahnsanierung im Bereich der Ortschaft „Höll von 
Whs 10“ bis nach „Oberbildstein Whs 7“ durchgeführt. 
Aufgrund der geringen Ausbaubreite der Straße können 
die Arbeiten nur unter Vollsperrung der Straße für den 
gesamten Durchgangs- und Straßenverkehr durch-
geführt werden.  
 

Beeinträchtigungen für die Anwohner in Höll 
Die Anwohner des Weilers Höll können Ihre Anwesen 
nur aus Richtung Urberg-Laithe kommend anfahren. Der 
Durchgangsverkehr in Richtung Oberbildstein-Unter-
bildstein-Albtal ist voraussichtlich bis Donnerstag, 
26.06.2026, tagsüber wie auch abends sowie an den 
Wochenenden, für den Fahrzeugverkehr komplett ge-
sperrt. Die von der Vollsperrung betroffenen Anwohner 
werden gebeten, ihre Autos außerhalb der Baustelle 
abzustellen, sofern eine Zufahrt zu den einzelnen Grund-
stücken nicht gewährleistet werden kann. Die be-
troffenen Anwohner werden rechtzeitig durch die beauf-
tragte Baufirma hierüber informiert.  
 

Beeinträchtigungen für die Anwohner in Oberbildstein 
Während der o. g Sperrung ist Oberbildstein für den 
Anwohner- und Lieferantenverkehr aus Richtung Albtal-
Unterbildstein erreichbar. Die Ortsverbindungsstraße 
Oberbildstein-Höll-Urberg ist im o.g. Zeitraum für den 
Durchgangsverkehr, tagsüber wie auch abends sowie an 
den Wochenenden, für den Fahrzeugverkehr komplett 
gesperrt. Zeitweise können die Anwesen Oberbildstein 1 
bis Oberbildstein 4 nur über den Ortsteil Wittenschwand 
bzw. den „Arnoldslochweg“ angefahren werden. Die be-
troffenen Anwohner werden rechtzeitig durch die beauf-
tragte Baufirma hierüber informiert.  
 

Umleitung 
Während der Vollsperrung der vorgenannten Straßenab-
schnitte zwischen Höll und Oberbildstein wird der 
Straßenverkehr über Oberbildstein-Schlageten-
Niedingen-St.Blasien-Urberger-Säge, Urberg, Höll und 
umgekehrt umgeleitet werden. Für Rettungsfahrzeuge, 
Feuerwehr, Notarzt, DRK sowie Anlieger ist auch 
tagsüber eine Zufahrtsmöglichkeit über die oben 
genannten Umleitungen gegeben. 
 

Der Spruch der Woche: 
 

„Die schönsten Dinge im Leben sind nicht die,  
die man für Geld bekommt.“ 

 

Albert Einstein 

§ Amtliche Bekanntmachungen 
Dachsberg 
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Wir bitten um Verständnis und Beachtung der für die 
Durchführung der Arbeiten erforderlichen Verkehrsein-
schränkungen. 

 
Wohnungssuche für Asylsuchende 
Die Gemeinde Dachsberg sucht zur Anmietung Wohn-
raum für 1 - 2 Asylsuchende. Falls Sie solchen zur 
Verfügung stellen möchten, melden Sie dies bitte in der 
Gemeindeverwaltung Dachsberg unter der Tel. 
07672/9905-0 oder per E-Mail gemeinde@dachsberg.de 

 
 
 
 

 
TÜV-Termin  
für landwirtschaftliche Zugmaschinen 
Am Dienstag, dem 14. April 2026 von 08:00 Uhr – 
11:00 Uhr findet auf dem Rathausplatz Dachsberg der 
TÜV-Termin für landwirtschaftliche Zugmaschinen statt. 

 
Dorfputzete Dachsberg und Ibach 2026 
 

Alle helfen mit! 
 

Liebe Mitbürgerinnen, 
liebe Mitbürger, 
auch in diesem Jahr möchten wir wieder eine Dorf-
putzete in der Gemeinde Dachsberg und Ibach 
durchführen und laden Sie alle ein, mitzuhelfen, unsere 
Landschaft und Natur von den unschönen Abfallan-
sammlungen zu befreien. Wenn alle zusammen helfen, 
wird die Aktion in wenigen Stunden gelaufen sein und wir 
und unsere Gäste können uns an einer sauberen 
Umgebung erfreuen. 
 

Termin: Samstag, 18.04.2026  
 

 Dachsberg: Treffpunkte nach individueller Verein-
barung der Bürger in den Ortsteilen 
Ibach: Treffpunkt 13.30 Uhr, Gemeindehalle Ibach 

 Bitte organisieren Sie sich in Ihren Ortsteilen und 
sprechen Sie auch Ihre Nachbarn, Freunde und 
Bekannte auf die Aktion an 

 Müllsäcke können im Rathaus Dachsberg Zimmer 
10 (Einwohnermeldeamt) und im Rathaus Ibach 
während der Sprechzeiten abgeholt werden.  

 Wenn Sie keine Säcke abholen und stattdessen 
eigene verwenden, können Sie sich bei der Müllab-
gabe neue Säcke aushändigen lassen. 

 Bei der Abholung der Säcke sollten Sie den Bereich, 
in welchem Ihre Gruppe sammelt, bereits angeben, 
damit möglichst flächendeckend gesammelt werden 
kann.  

 Sammeln Sie bitte vorzugsweise an den Ortsstraßen 
und den Gemeindeverbindungsstraßen, danach 
an den Wanderwegen, da viel mehr Dreck aus den 
Autos geworfen, als von Wanderern weggeworfen 
wird. 

 Gesammelt werden Flaschen, Dosen, Papier usw.  
 Gefundener Schrott sollte bis zu den Schrott-

sammlungen aufbewahrt und diesen direkt zugeführt 
werden.  

 Altreifen können wir nicht sammeln, da wir keine 
(kostenlose) Möglichkeit haben, diese zu entsorgen.  

 

Müllabgabe 
 

 Die Abgabe der Säcke erfolgt am Samstag, um 
17.00 Uhr am Rathaus in Wittenschwand, in 
Ibach beim Bauhof Ibach (werden dann gesammelt 
zum Container nach Wittenschwand gefahren). 

 Nach der Abgabe wird für alle Beteiligten ein kleines 
Vesper am Rathaus in Wittenschwand ausgegeben. 

 Wer am Samstag keine Zeit hat, an der Sammlung 
mitzuwirken, kann seine Säcke auch schon im Laufe 
der Woche im Rathaus abgeben oder direkt in den 
Müllcontainer (Standort hinter dem Rathaus) 
deponieren. Der Müllcontainer steht dort in der 
Zeit vom 13.04. bis 19.04.2026 bereit. 

 

Für Auskünfte steht die Gemeindeverwaltung während 
der Öffnungszeiten zur Verfügung, Tel. 07672/ 99 05 10.  
 

Wir freuen uns auf unsere gemeinsame Aktion und sind 
sicher, dass sie auch in diesem Jahr viele Helfer im 
Interesse unserer Landschaft und Natur vereinen wird. 
In diesem Sinne danken wir Ihnen bereits heute für Ihr 
Engagement. 
 

Dr. Stephan Bücheler                       
Bürgermeister                             

 
 
 
 
Aus der Sitzung des Gemeinderates vom 24.03.2026 
 

1. Frageviertelstunde für Bürger 
Es werden keine Fragen gestellt. 
 

2. Durchführung von Straßensanierungs-
maßnahmen 2026, Sanierung der Gemeindever-
bindungsstraße „Laithe-Höll-Oberbildstein“, Be-
kanntgabe der Submissionsergebnisse und Be-
schlussfassung über 
a) Auftragserteilung/Anschlussauftrag Straßen-

sanierung im Zuge der Leitungsverlegung/Ab-
wasserleitung „Anschluss Kläranlage Schma-
lenberg an die Kläranlage Niedermühle“ 

b) Auftragserteilung Sanierung Gemeindever-
bindungsstraße 

Bürgermeister Bücheler nimmt Bezug auf die Sitzung 
des Gemeinderates vom 27.01.2026, in welcher die 
Sanierungsplanung vorgestellt und die Ausschreibung 
der Arbeiten beschlossen wurde. Gleichzeitig werden mit 
der Sanierung der Straße auch die Arbeiten zum Bau 
einer Freispiegelleitung zur Weiterleitung der Abwässer 
aus Schmalenberg und Höll nach Oberbildstein und 
damit an die Kläranlage Niedermühle durchgeführt. Die 
Leitungsverlegung erfolgt auf einer Länge von ca. 720 m, 
größtenteils im Bereich der Gemeindestraße zwischen 
Höll und Oberbildstein. Die vorliegende Planung sieht 
somit eine koordinierte Baudurchführung der Leitungs-
verlegung im Straßenbereich sowie der Sanierung der 
Gemeindeverbindungsstraße vor. Hierdurch können 
wesentliche Synergieeffekte und Kostenvorteile genutzt 
werden. Auch war eine Mitverlegung einer Stromleitung 
durch den Energieversorger ursprünglich angedacht, 
dieser habe sein Interesse hieran jedoch zurück-
gezogen. Herr Baumgartner, Ing. Büro Mayer, Waldshut, 
legt dar, dass die Arbeiten in zwei zeitlich aufeinander 
abgestimmte Bauabschnitte untergliedert werden: 

§ Amtliche Bekanntmachungen  

Aus dem Gemeinderat 
Dachsberg 
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a. Sanierung GV Höll–Oberbildstein im Zuge Neuver-
legung Abwasserleitung 

Die Firma Stoll Bau, Todtmoos, hat bereits im Jahre 
2024 den Auftrag für die Arbeiten zur Leitungsverlegung 
im Bereich Höll bis Oberbildstein erhalten. Im Zuge der 
anstehenden Leitungsverlegung sollen nun weiterge-
hende, ergänzende Straßenbauarbeiten miteinge-
bunden werden. Diese Arbeiten umfassen einen zu-
sätzlichen Aufwand gegenüber den Arbeiten zur bereits 
beauftragten Leitungsverlegung des Abwasserkanales, 
einschließlich des vorbereitenden Tragschichteinbaus, 
als Basis für eine anschließende komplette Erneuerung 
der Fahrbahn „in einem Guss“. Die Firma Stoll hat für die 
vorgenannten Leistungen auf Basis des Hauptauftrages 
aus dem Jahre 2024 ein Angebot in Höhe von 72.524,61 
€ abgegeben. Die Gemeinde beabsichtigt hierfür, auf-
bauend auf den Hauptauftrag an die Firma Stoll Bau, 
einen Anschlussauftrag zu erteilen. 
 

b. Sanierung GV Laithe–Höll–Oberbildstein 
Im Anschluss an die Arbeiten zur Verlegung der Ab-
wasserleitung schließen sich die eigentlichen Straßen-
sanierungsmaßnahmen zur Behebung der mittlerweile 
fortgeschrittenen Straßenschäden im Bereich der 
kompletten Gemeindeverbindungsstraße an. Für den 
verkehrssicheren Betrieb ist zur Stabilisierung der Fahr-
bahn und Verbesserung der Tragfähigkeit eine Trag-
deckschicht im Hocheinbau auf der gesamten Strecke 
vorgesehen, ebenfalls nach Möglichkeit die Herstellung 
von befahrbaren Banketten für den Begegnungsverkehr. 
Zum Schutz vor Vernässung des Unterbaus und damit 
einer nachhaltigen Sanierung einschließlich Straßenent-
wässerung werden auch die vorhandenen Querdolen 
erneuert. Die detaillierte Sanierungsplanung wurde dem 
Gemeinderat in der Sitzung am 27.01.2026 vorgestellt. 
Entgegen der ursprünglichen Planung muss jedoch der 
Umfang des Vollausbaus im Bereich der Ortseinfahrt 
Oberbildstein aufgrund teerhaltigen Asphalts im Unter-
bau reduziert werden. 
 

Die Submission der zwischenzeitlich ausgeschriebenen 
Arbeiten fand am 17.03.2026 statt. Von den fünf zur 
Abgabe aufgeforderten Bewerbern wurden fristgerecht 
vier Angebote eingereicht. Herr Baumgartner nimmt 
Bezug auf die Tischvorlage mit den Prüfergebnissen. Die 
fachtechnische Prüfung kommt zu dem Ergebnis, dass 
die Firma Stoll Bau GmbH, Todtmoos, mit einer Ange-
botssumme in Höhe von 326.898,37 € inkl. 6 % Nachlass 
das wirtschaftlichste Angebot abgegeben hat. Das Ange-
bot liegt damit um ca. 25 % unter der Kostenschätzung, 
gegenüber der 2. Bieterin um 15,5 %. Gemeindever-
waltung und Planer empfehlen eine Vergabe des Auf-
trages an die Firma Stoll. Die Gemeinde hat hierfür eine 
Zuwendung aus dem Ausgleichstock in Höhe von 
420.000 € zur Sanierung der Gemeindeverbindungs-
straße erhalten. Laut Bewilligungsbescheid wurden die 
berücksichtigungsfähigen Gesamtkosten auf 435.000 € 
ermittelt. Nach Auswertung der Submissionsergebnisse 
ergeben sich nun Gesamtkosten in Höhe von 
450.922,98 € und damit Mehrkosten in Höhe von 
15.922,98 €. Insgesamt bestehen somit keine finan-
ziellen Reserven für weitere unvorhersehbare Maß-
nahmen. Die vorliegenden Mehrausgaben können durch 
Minderausgaben einer aus dem Vorjahr resultierenden 
Sanierungsmaßnahme ausgeglichen werden. Die 
Finanzierung der Maßnahme kann somit sichergestellt 
werden. Durch den Gemeinderat werden die Ausschrei-
bungsergebnisse insgesamt als sehr positiv bewertet, 

womit die geplanten wichtigen strukturellen Maßnahmen 
ermöglicht werden. Mit den Arbeiten zur Verlegung der 
Abwasserleitung wurde vergangenen Freitag begonnen. 
Die Verbindungsstraße Höll–Oberbildstein ist hierfür 
zunächst bis Ende Juni gesperrt. Mit Beginn der sich 
anschließenden Straßensanierungsarbeiten, spätestens 
mit Beginn der Sommerferien, muss die Straße erneut 
bis zum geplanten Ende der Bauarbeiten im Oktober, für 
den Straßenverkehr gesperrt werden. Der Gemeinderat 
stimmt der Auftragserteilung für die ausgeschriebenen 
Maßnahmen wie folgt zu: 

a) Erteilung eines Anschlussauftrags für Sanierungs-
maßnahmen an der GV Höll–Oberbildstein im 
Zuge Neuverlegung Abwasserleitung „Anschluss 
Kläranlage Schmalenberg an die Kläranlage 
Niedermühle“ an die Firma Stoll Bau, Todtmoos, 
zum Angebotspreis von brutto 72.524,61 €. 

b) Auftragserteilung Sanierung Gemeindever-
bindungsstraße Laithe–Höll–Oberbildstein an den 
wirtschaftlichsten Bieter, Fa. Stoll Bau, Todtmoos, 
zum Angebotspreis von brutto 326.898,37 €. 

(Abstimmung jeweils einstimmig) 
 

3. Forstbetriebsplanung für den Gemeindewald 
Dachsberg, Vollzug 2025, Vortrag durch Revier-
förster Stefan Mayer, Beratung und Beschluss-
fassung 

Bürgermeister Bücheler erläutert Systematik und Prin-
zipien der Kommunalwaldbewirtschaftung, welche sich 
an periodischen und jährlichen Betriebsplänen orientiert. 
Die derzeitige Forsteinrichtungsperiode läuft über einen 
Zeitraum von 20 Jahren und ist zum Ende des Jahres 
2025 ausgelaufen. Ausgehend von einer Wirtschafts-
fläche von ca. 49 ha Holzbodenfläche beträgt das 
jährliche Holzeinschlagsoll 295 Fm. Bürgermeister 
Bücheler begrüßt zu diesem Tagesordnungspunkt den 
Revierleiter Stefan Mayer sowie Frau Jandtke (Trainee). 
Herr Mayer erläutert den Wirtschaftsvollzug für den 
Gemeindewald im Forstwirtschaftsjahr 2025. Insgesamt 
war das Forstwirtschaftsjahr noch durch die Borken-
käferkalamität und durch Sturmereignisse geprägt. 
Erfreulich ist jedoch, dass der Käferbefall im Verlauf des 
Jahres auf ein niedrigeres Niveau zurückgegangen ist. 
Nach den massiven Schäden der Vorjahre entstanden 
deutlich weniger großflächige Schäden. Der Einschlag 
beschränkte sich daher nicht nur auf die Aufarbeitung 
von Schadhölzern. Durchforstet wurde ein kompakter 
Bestand im Bereich nördlich des Klosterweihers. Insge-
samt wurde ein Ernteergebnis von 419 Fm und damit 
nach Abzug aller Kosten ein Erlös von 17.688,90 € 
erzielt. Herr Mayer legt dar, dass sich auch der durch-
schnittliche Holzeinschlag im Forstrevier Dachsberg-
Ibach wieder normalisiert habe. Die Holzpreise befinden 
sich aktuell auf einem auskömmlichen Niveau. Der 
Vorsitzende dankt Herrn Mayer für die Betreuung des 
Gemeindewaldes wie auch der Privatwaldbesitzer. Der 
Gemeinderat stimmt dem Wirtschaftsvollzug für das 
Haushaltsjahr 2025 zu. 
(Abstimmung einstimmig) 
 

4. Forstbetriebsplanung für den Gemeindewald 
Dachsberg, Planung 2026, Vortrag durch Revier-
förster Stefan Mayer, Beratung und Beschluss-
fassung 

Der Vorsitzende legt dar, dass im Laufe des Jahres eine 
Verlängerung des periodischen Betriebsplanes für 
weitere 20 Jahre ansteht. Die vorliegende Jahres-
planung sei übergangsweise bis zur Fortschreibung der 
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Planung zu beschließen. Revierleiter Stefan Mayer 
erläutert, dass auf Grundlage der anstehenden Neube-
wertung der Forsteinrichtung eine konservative Aus-
richtung der Holzeinschlagsplanung vorgenommen 
werde. In Abhängigkeit des Bedarfs wird ein Holzhieb mit 
270 Fm vorgesehen. Die Holzerlöse entwickeln sich 
positiv, werden jedoch weiterhin stark von auf-
kommenden Kalamitäten abhängig sein. Nach vor-
liegender Planung wird ein Erlös in Höhe von 10.909 € 
veranschlagt. Der Gemeinderat beschließt den vor-
gelegten Forstbetriebsplan des Jahres 2026 für den 
Gemeindewald Dachsberg. 
(Abstimmung einstimmig) 
 

Herr Mayer erläutert die Ergebnisse der Holznutzung 
des Gemeindewaldes für den Zeitraum der letzten 20 
Jahre. Nach einer zu Beginn überwiegend moderaten 
Holznutzung stiegen Holzmenge und Ertrag ab 2019 
deutlich an. Haupttreiber dieser Entwicklung ist insbe-
sondere der Käferbefall, während Sturm- und Schnee-
bruch sowie Dürreschäden nur in einzelnen Jahren 
größere Rollen spielten. Im Durchschnitt liegt der jähr-
liche Einschlag im Gemeindewald somit bei über 500 
Fm. Dies entspricht einem durchschnittlichen Erlös in 
Höhe von ca. 12.000 €/Jahr. Frau Jandtke, Trainee des 
Forstrevieres Dachsberg-Ibach, informiert über aktuell 
stattfindende Instandsetzungsarbeiten am Gundlis-
bachweg in Wilfingen. Aufgrund extremer Steillage 
können die Arbeiten nur mit einer Sperrung der sich 
unterhalb befindlichen Kreisstraße ausgeführt werden. 
Gleichzeitig werden in Abstimmung mit dem Straßen-
bauamt sowie der Naturschutzverwaltung Forstarbeiten 
im Steilhang oberhalb der Kreisstraße, insbesondere 
aus Verkehrssicherungsgründen, durchgeführt. Sämt-
liche anliegenden Grundeigentümer sind hieran beteiligt. 
Die Forstarbeiten werden durch örtliche Unternehmer, 
die Fa. Bär, Wilfingen, sowie die Fa. Schlegel, Vogel-
bach, begleitet. Die Kreisstraße 6529 zwischen 
Wilfingen und Niedermühle ist daher für den Zeitraum 
vom 23.03. bis voraussichtlich 30.04. für den Straßen-
verkehr gesperrt. Der Vorsitzende misst der Maßnahme 
für die Sicherheit und den Erhalt der Infrastruktur eine 
hohe Bedeutung zu und bedankt sich bei Frau Jandtke 
für die aufwendige Organisation und Betreuung der 
Arbeiten. Abschließend dankt Bürgermeister Bücheler 
Herrn Revierförster Mayer für die gute Zusammenarbeit.  
 

5. Bauantrag auf Abbruch Garagen- und Schuppen-
gebäude sowie Neubau von Büro- und Lager-
räumen sowie Garagen auf Grundstück Flurst. Nr. 
741/1 und 741/3 Gemarkung Urberg, Gass 8, Be-
ratung und Beschlussfassung über das Einver-
nehmen der Gemeinde 

Der Antragsteller betreibt im Ortsteil Inner-Urberg, Gass 
16, einen Gewerbebetrieb bzw. ein Elektrofachgeschäft. 
Die Planung sieht den Abbruch von Garagengebäuden 
an dem bestehenden Wohngebäude Gass 10 und den 
Wiederaufbau mit folgenden Anlagen für eine künftige 
gewerbliche Nutzung vor: 

 zweigeschossiger Anbau an das bestehende 
Wohngebäude mit Lagerräumen, Treppenhaus, 
Räumlichkeiten für das Büro sowie sanitäre 
Einrichtungen, 

 daran schließt sich der Anbau eines einge-
schossigen Garagengebäudes mit Flachdach an. 

Der Neubau erfolgt im Wesentlichen auf den bisherigen 
Grundrissen. Gegenüber dem Bestand fällt er in seinen 
Abmessungen deutlich größer aus, hält sich jedoch in 

puncto Gebäudehöhe sowie Dachneigung an die 
umgebende Bebauung. 

- Prüfung Lichtraumprofil zur Gemeindestraße 
Die bestehenden Gebäude befinden sich an der 
nördlichen Gebäudefront unmittelbar an der Orts-
straße „Gass“. Mit dem Hauptdach des geplanten 
Neubaus werden die Lichtraumprofile zur Straße von 
mindestens 4,50 m Höhe und 0,5 m seitlich zur 
Fahrbahn eingehalten. Das darunter liegende Ga-
ragenvordach liegt jedoch nur bei ca. 3,40 m Höhe. 
In diesem Bereich ist der Abstand zur Straße jedoch 
deutlich größer. Die Verwaltung weist daher auf die 
Einhaltung des Lichtraumprofils hin. 
- Prüfung Abstandsflächen 
Die gegenüber öffentlichen Verkehrsflächen erforder-
lichen Abstandsflächen werden ebenfalls einge-
halten; im vorliegenden Fall befinden sich die Ab-
standsflächen auf der Straße, halten jedoch den 
hierfür zulässigen Rahmen ein. Im Weiteren sieht das 
Baurechtsamt die gesetzlichen Mindestabstände 
gegenüber dem angrenzenden Grundstück Flurst. 
Nr. 565 tangiert, was die Übernahme einer Abstands-
flächenbaulast erfordert. 
- Anliegender Wirtschaftsweg 
Zwischen den Anwesen Gass 6a und 8 verläuft ein 
Wirtschaftsweg über das angrenzende Grundstück 
Flurst. Nr. 565. Die Verwaltung weist darauf hin, dass 
eine Behinderung in der Nutzung des anliegenden 
Wirtschaftsweges zu vermeiden ist. Insgesamt be-
rücksichtigt das geplante Bauvorhaben jedoch grund-
sätzlich eine Verbesserung der Situation. 

Nach Ansicht der Gemeindeverwaltung ist das Vorhaben 
nach § 34 BauGB (unbeplanter Innenbereich) zu beur-
teilen. Demnach muss sich das Vorhaben nach Art und 
Maß der baulichen Nutzung in die Eigenart der näheren 
Umgebung einfügen. Nach Ansicht der Verwaltung ist 
dies vorliegend der Fall. Das Grundstück Flurst. Nr. 
741/1 ist bislang nur mit einem Schuppen/Garage 
bebaut. Die Erweiterung der Nutzungsmöglichkeiten 
durch die geplanten Anlagen erfordert eine Erschließung 
des Grundstückes. Diese kann durch einen Anschluss 
an die bestehenden öffentlichen Ver- und Entsorgungs-
einrichtungen realisiert werden. Sämtliche mit dem 
Bauvorhaben erforderlich werdenden Erschließungs-
maßnahmen sind bauseits herzustellen. Im Weiteren ist 
hierfür die Entstehung einer entsprechenden Beitrags-
veranlagung zu prüfen. Gemäß Stellplatzverordnung 
sind ausreichend Stellplätze für die geplante ge-
werbliche Nutzung vorgesehen. Auch erfolgt der Hinweis 
auf die Lage im Bereich der Wasserschutzzone II der 
Hausmattquelle und eine damit erforderliche wasser-
rechtliche Prüfung. Der Gemeinderat begrüßt die 
Planungen zur Erweiterung des Betriebes und erteilt 
dem Bauantrag sein Einvernehmen gemäß § 34 Abs. 1 
i. V. m. § 36 Abs. 1 BauGB mit folgenden Maßgaben: 

 Aus verkehrsrechtlicher Sicht sind die vorge-
nannten Lichtraumprofile (mind. 4,50 m Höhe und 
0,5 m seitlich zur Fahrbahn) gegenüber der 
Straße sowie dem vorhandenen Wirtschaftsweg 
einzuhalten. 

 Sämtliche mit dem Bauvorhaben erforderlich 
werdenden Erschließungsmaßnahmen sind bau-
seits herzustellen. 

(Zustimmung einstimmig) 
 
 



Seite 7                 Mitteilungsblatt der Gemeinden Dachsberg und Ibach                                        Nummer 13  

6. Verschiedenes und Bekanntgaben, Wünsche und 
Anträge 

– Bekanntgabe Haushaltsverfügung des Landrats-
amtes 
Das Rechnungsprüfungsamt des Landratsamtes be-
stätigt mit Datum vom 20.03.2026 die Gesetz-
mäßigkeit der vom Gemeinderat am 19.01.2026 
beschlossenen Haushaltssatzung für das Jahr 2026. 
Der in der Haushaltssatzung ausgewiesene Gesamt-
betrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen in Höhe 
von 80.000 € ist genehmigungspflichtig. Die Kredit-
aufnahme wird unter Berücksichtigung der aktuellen 
finanziellen Gesamtlage, der vorgesehenen Investi-
tionen, der geplanten Refinanzierung durch die neu 
erstellte Photovoltaikanlage unter Berücksichtigung 
der dauernden Leistungsfähigkeit der Gemeinde ge-
nehmigt. Das Kommunalamt weist darauf hin, dass 
der Ergebnishaushalt gemäß Plan nicht ausgeglichen 
werde; er weist ein negatives Ergebnis von 140.000 
€ aus. Auch in den Jahren 2027 bis 2029 werden 
zwar sinkende, aber weiterhin negative Ergebnisse 
erwartet. Die Abschreibungen können sowohl im 
Haushaltsjahr wie auch im gesamten Finanz-
planungszeitraum voraussichtlich nicht vollständig 
erwirtschaftet werden. Weiter erfolgt der Hinweis, 
dass durch eine frühzeitige und konsequente Haus-
haltssteuerung die Erfüllung der Pflichtaufgaben und 
die Leistungsfähigkeit der Gemeinde dauerhaft zu 
sichern sind. Die Liquidität der Gemeinde ist so zu 
planen, dass auch im Finanzplanungszeitraum die 
Mindestliquidität gesichert ist. Der Haushaltsplan ist 
öffentlich bekannt zu machen und an sieben Tagen 
öffentlich auszulegen (§ 81 Abs. 3 GemO). Der 
Vorsitzende legt dar, dass die Gemeinde auch künftig 
zu einer sparsamen und wirtschaftlichen Haushalts-
führung angehalten ist. 
 

– Baugenehmigungen 
Folgende Baugenehmigung wurde durch das 
Baurechtsamt erteilt: 
Erweiterung Futterlager und Laufhof-Überdachung 
am bestehenden Stallgebäude, Flst. Nr. 4, Ortsteil 
Wittenschwand. 
 

– Baustellenbericht 
Der Vorsitzende nimmt Bezug zu TOP 2 der heutigen 
Sitzung zur Durchführung von Leitungsarbeiten im 
Bereich der Gemeindeverbindungsstraße zwischen 
Höll und Oberbildstein. Mit den Bauarbeiten wurde 
kürzlich begonnen, was eine Sperrung der Straße 
zunächst bis Ende Juni erfordert. Darüber hinaus wird 
die Straße zur Durchführung der Straßen-
sanierungsarbeiten voraussichtlich bis Oktober für 
den gesamten Fahrzeugverkehr gesperrt. Der 
Vorsitzende dankt der ausführenden Baufirma für die 
umsichtige Planung der Arbeiten. 
 

– Informationsabend Roswitha Hermann Stiftung 
Die Gemeinde wird die Projektidee am Donnerstag, 
26.03., um 18.00 Uhr in der Galerie „Oberlichtberg“ 
interessierten Bürgerinnen und Bürgern vorstellen. 
Bereits über die Osterferien sollen erste vor-
bereitende Arbeiten hinsichtlich des bevorstehenden 
Beginns der baulichen Maßnahmen durchgeführt 
werden. 
 

– Neues Löschfahrzeug für die FFW Dachsberg, Ein-
satzabteilung Süd 

 Der Vorsitzende berichtet über den Besuch bei der 
Firma Schmitz-Feuerwehrtechnik in Nobitz, 

Thüringen, gemeinsam mit drei Kameraden der 
Einsatzabteilung. Grund der Reise war die an-
stehende „Rohbauabnahme“ des neuen Feuerwehr-
fahrzeuges. Mit einem Wassertank von ca. 1.600 l 
Volumen sowie einer zusätzlichen Tragkraftspritze 
erhält die Feuerwehr Dachsberg ein einsatztaktisch 
schlagkräftiges Fahrzeug. Ein konkreter Ausliefer-
ungstermin steht noch nicht fest, schätzungsweise 
könnte dies im Juni der Fall sein. 

 

– Achtung: „Asiatische Hornisse“ 
Die Asiatische Hornisse ist eine invasive Art, welche 
das heimische Ökosystem schädigt. Erste Vor-
kommen in der Gemeinde wurden bereits gesichtet. 
Die Bekämpfung erfolgt primär im Frühjahr durch das 
Entfernen der Nester. Sichtungen sollten daher über 
spezielle Meldeplattformen gemeldet werden. In der 
kommenden Ausgabe des Amtsblattes wird ein 
entsprechendes Informationsblatt zu finden sein. 
 

– Gemeindepartnerschaft 
Im Rahmen der am 15. März stattgefundenen 
Kommunalwahlen in der französischen Partner-
gemeinde wurde Herr Yannick Defrenne zum Bürger-
meister der Gemeinde St. Jean de Sixt gewählt. Er 
tritt damit die Nachfolge von Bürgermeister Didier 
Lathuille an. Der Gemeinderat übermittelt seine 
Glückwünsche in die Partnergemeinde. 

 

– Verein Bürger für Bürger Dachsberg-Ibach e. V. 
Der Vorsitzende gratuliert dem anwesenden Herrn 
Kurt Kaltenbach zur Wahl als neuem Vereins-
vorsitzenden. Er dankt für die Bereitschaft und freut 
sich auf eine gute Zusammenarbeit. 

 
 
 
 
 

 

Gemeinde Dachsberg 
Restmüll: Dienstag, 07. April 2026 
Bio-Tonne: Montag, 13. April 2026 
Gelber Sack: Donnerstag, 23. April 2026 
Blaue Tonne: Freitag, 17. April 2026 
jeweils ab 6.00 Uhr 

 
Gemeinde Ibach 
Restmüll: Dienstag, 07. April 2026 
Bio-Tonne: Montag, 13. April 2026 
Gelber Sack: Dienstag, 07. April 2026 
Blaue Tonne: Montag, 27. April 2026 
jeweils ab 6.00 Uhr  

 
Bei Fragen oder Reklamationen zur Abfuhr „Gelber 
Sack“ 
Hotline der Fa. Remondis 0800 122 32 55. Alle 
Abfalltermine und kurzfristigen Änderungen entnehmen 
Sie auch auf der Homepage der Abfallwirtschaft des 
Landkreises Waldshut. 

 
Recyclinghof St. Blasien (auch Sperrmüll) 
Geöffnet: Mittwoch: 14.00 – 17.00 Uhr 

Freitag:      14.00 – 17.00 Uhr 
Samstag:   10.00 – 14.00 Uhr 

Die letzte Einfahrt ist jeweils 15 Minuten vor Ende der 
Öffnungszeiten. 

Müllentsorgung 
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Rentensprechtag in St. Blasien 
Der nächste Rentensprechtag findet am 07.04.2026 im 
Rathaus St. Blasien statt. Bitte vereinbaren Sie einen 
Termin unter der Telefonnummer: 07672/414-27 (vor-
mittags) oder E-Mail stefanie.winkler@stblasien.de.  

 
Landratsamt Waldshut  
– Pflegestützpunkt –  
Informationen und individuelle Beratung rund um das 
Thema Pflege.  
 

Außensprechstunde im Rathaus St. Blasien: 
Mittwoch, den 15.04.2026 von 09.00 Uhr – 11.00 Uhr  
 

Außensprechstunde im Rathaus Görwihl: 
Mittwoch, den 08.04.2026 von 9.00 Uhr – 11.00 Uhr 
 

Termine können nur nach vorheriger Vereinbarung statt-
finden. Die zuständige Beraterin ist Frau S. Schlageter. 
Terminvereinbarung unter Tel. Nr.: 07751/86-4290 oder 
per E-Mail: simone.schlageter@landkreis-waldshut.de 

 
Caritasverband Hochrhein 
Frühstückstreff für seelisch belastete Menschen 
- ein Angebot des Caritasverbandes Hochrhein- 
Der Frühstückstreff ist ein Treffpunkt für psychisch 
belastete Menschen sowie alle interessierten Personen. 
Die Treffen finden 14-tägig, jeweils mittwochs, von 
9.00 bis 11.00 Uhr statt im Theophil-Lamy-Haus, Im 
Frongarten 2, 79837 St. Blasien. Wer sich 
angesprochen fühlt, kann sich gerne unter der Telefon-
nummer 07751/801133, b.scholz@caritas-hochrhein.de 
(B. Scholz) anmelden. Ohne Anmeldung können wir 
aktuell leider niemanden aufnehmen. 
Nächster Termin: 08.04.2026 

 
Selbsthilfegruppe für Menschen mit einer Ess-
Störung und deren Angehörige 
Im geschützten Raum Belastendes zur Sprache 
bringen. 
Treffen: Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat,  

19:30 – 20:45 Uhr 
Ort:   Römerhof-Atelier, Gewannstr. 2, 79872 

Bernau 
Kontakt:    Katrin Kugelmeier, Telefon 07703/91 90 18  
 schritt_fuer_schritt@gmx.net 
Anmeldung bitte vorab per E-Mail. 

 
Selbshilfegruppe für Fibromyalgiekranke 
Wir treffen uns einmal im Monat im Haus des Gastes in 
Höchenschwand an einem Donnerstag um 17.30 bis 
19.30 Uhr zum Erfahrungsaustausch.  
Nähere Info:  
Christa Kistenfeger, Telefon: 07755 6439693,  
Mobil: 01759408398, Email: urlaubschris@t-online.de 

 
Pingpong-Parkinson-Selbsthilfegruppe 
Keine Isolation, raus aus der Bequemlichkeit, hin zu 
aktivem Leben! Mit Pingpong Tischtennis-Sport ist dies 

möglich! Studien beweisen, dass nach relativ kurzer Zeit, 
Symptome wie Sprache, Handschrift, Mobilität, sowie 
Reaktionsvermögen und Konzentration verbessert 
werden konnten. Kontakt: Hans-Dieter Zimmer, Email: 
h.dieter.zimmer@googlemail.com, Tel.: 0172-2526332.  
Treffen wöchentlich Mittwoch Austausch 15-16 Uhr 
und Tischtennis-Spiel 16-17 Uhr in der Sporthalle 
Klettgau-Erzingen, In der Bütze 19, 79771 Klettgau 

 
 
 
 

-Jugendamt- 
Kindertagespflege 
Suchen Sie eine Tagesmutter für Ihr 

Kind / ihre Kinder oder möchten Sie selbst gerne Kinder 
betreuen? Frau Reinwardt informiert und berät Sie in 
allen Fragen rund um die Kindertagesbetreuung. 
Kontakt: Tel.: 07751/86-4324, Tel.: 07751/86-4369 

 
VHS Raumschaft St. Blasien 
Neue Kurse im April 
 

Stress lass nach – endlich mal zur Ruhe kommen! 
Dienstag, 14. April 2026, 19 bis 20.30 Uhr, Vortragsraum 
Rathaus Bernau, Rathausstr. 18 
 

 

Kinder- und Jugendschutz im Internet 
Donnerstag, 16. April 2026, 19 bis 21 Uhr, Rudolf-
Eberle-Saal, Am Kurgarten 1, St. Blasien 
 

 

Nähen für Anfänger ab 8 Jahren 
Dienstag, 21. April bis 19. Mai 2026, 5x, 16 bis 17.30 
Uhr, St.-Fridolin-Str. 17, Häusern 
 

 

Nähen für Fortgeschrittene ab 8 Jahren 
Mittwoch, 22. April bis 20. Mai 2026, 5x, 16 bis 17.30 
Uhr, St.-Fridolin-Str. 17, Häusern 
 

 

Burn out – ausgebrannt, erschöpft, überfordert? 
Mittwoch, 22. April 2026, 18.30 bis 20 Uhr, Rudolf-
Eberle-Saal, Am Kurgarten 1, St. Blasien 
 

 

Workshop: Seidenmalen ab 6 Jahren 
Samstag, 25. April 2026, 14-16 Uhr, St.-Fridolin-Straße 
17, Häusern 
 

 

Ätherische Öle im Alltag 
Montag, 27. April 2026, 18-19.30 Uhr, Rathaussaal, St.-
Blasier-Str. 2, Todtmoos 
 

 

Resilienz – spielerisch leicht zurück zu innerer 
Balance und Stärke 
Dienstag, 28. April 2026, 18.30 bis 20 Uhr, Lesezimmer, 
Kur- und Sporthaus, Spitzacker 1, Häusern 
 

 

Artgerechte Ernährung und (alternative) 
Heilmethoden für Hunde und Katzen 
Dienstag, 28. April 2026, 18.30 bis 20 Uhr, Rudolf-
Eberle-Saal, Am Kurgarten 1, St. Blasien 
 
Kontakt und Anmeldung: VHS Raumschaft St. Blasien  
Stefanie Winkler 07672-414-46 vhs@stblasien.de  
 

Mehr Informationen und vollständiges Programm unter 
www.vhs-stblasien.de  

          Sprechtage u. Soziales  

Was sonst noch interessiert 
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Landratsamt Waldshut 
Ist das noch gut? Lebensmittel-
verschwendung clever vermeiden – 

Online-Vortrag am 13. April (18 bis 19 Uhr) 
In deutschen Haushalten landen noch immer viele 
Lebensmittel im Müll – oft aus Unsicherheit, ob sie noch 
essbar sind, oder aus Ideenmangel bei der Restever-
wertung. In diesem Online-Vortrag erhalten Sie prak-
tische Tipps für den Alltag: Was lässt sich aus trockenem 
Brot noch machen? Woran erkenne ich, ob ein Lebens-
mittel noch genießbar ist? Und wie kann ich mit 
einfachen Ideen Lebensmittel besser verwerten? Über-
denken Sie Ihren Konsum, entdecken Sie neue Impulse 
und sparen Sie dabei Geld. Denn von weniger Lebens-
mittelverschwendung profitieren nicht nur Umwelt und 
Klima, sondern auch der Geldbeutel. Der Online-Vortrag 
am 13.04. vom Landwirtschaftsamt Waldshut gibt Ein-
blicke in Ursachen und Folgen der Lebensmittelver-
schwendung und zeigt alltagstaugliche Lösungsansätze. 
Schalten Sie sich dazu und seien Sie dabei! 
Bitte melden Sie sich an unter 
landwirtschaftsamt@landkreis-waldshut.de  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Agentur für Arbeit 
Informationsveranstaltung Freiwilliges Soziales 
Jahr/ Bundesfreiwilligendienst am Donnerstag, den 
16.04.2026 um 15:00 Uhr, Agentur für Arbeit 
Waldshut-Tiengen 
Viele junge Menschen entscheiden sich nach der Schule 
für ein Freiwilliges Soziales Jahr oder einen Bundes-
freiwilligendienst. Sie wollen sich in einer sozialen 
Einrichtung engagieren, neue Erfahrungen sammeln und 
gleichzeitig die Wartezeit auf eine Ausbildungsstelle 
oder einen Studienplatz sinnvoll nutzen. In unserer 
Veranstaltung klären wir:  
Wo kann ich einen Freiwilligendienst machen?  
Welche Voraussetzungen muss ich mitbringen?  
Was bringt mir ein FSJ/ BFD?  
Wie kann ich mich bewerben?  
 

Anmeldung unter: 
 waldshut-tiengen.berufsberatung@arbeitsagentur.de 
Stichwort "FSJ" 

 
Bildungszentrum Waldshut 
Eisenbahnstr. 29 | 79761 Waldshut-Tiengen 
Anmeldung unter: www.bildungszentrum-waldshut.de   
weitere Informationen per Mail:  info@bildungszentrum-
waldshut.de  oder per Telefon:  07751 8314-500 
 

Jin Shin Jyutsu im Frühling [4x] -Ströhmen 
Fr. 17.04.2026, 09:30 - 11:00 
Dieser Kurs ist für Einsteiger wie für Fortgeschrittene 
gleichermaßen interessant. Wir beschäftigen uns ins-
besondere mit Anwendungen, die mit dem Frühling in 
Verbindung gebracht werden können, dazu zählen 
„Ströme“ und „Energieschlösser“ der sogenannten 3. 
Tiefe, bspw. die Leber- und Gallenblasenfunktion, die 
auch der Entgiftung helfen. Bei all dem wollen wir dieser 
„Frühlingsenergie“ nachspüren. 
Bitte mitbringen: Schreibmaterial, Kissen auch zur 

Armablage, Matte, evtl. dicke Socken 
oder Decke 

Referent: Stefan Wächter 
Teilnahmegebühr: 48,00 Euro 
Anmeldeschluss: 08.04.2026 
Veranstaltungsort: Bildungszentrum Waldshut 
 

# 

Kleine Philosophieakademie (5x) | Eine Reise durch 
die faszinierende Welt des Denkens und der Ideen 
[online] | Zwischen Reichtum, Freiheit und Rassismus 
Do. 16.04.2026, 17:00 - 18:30 
Philosophie fasziniert viele Menschen und schreckt auch 
gleichzeitig wegen ihrer (scheinbaren) Unverständ-
lichkeit ab. Es gibt auch Gelegenheit für Diskussion und 
Fragen. 
Referent: Ulrich Büttner (Historiker, Politologe und 

Philosoph) 
Teilnahmegebühr: 40,00 Euro 
Veranstaltungsort: Online 
 

 

KI leicht gemacht | für Seniorinnen und Senioren 
Fr. 17.04.2026, 09:00 - 12:00 
Lernen Sie in drei Stunden, wie KI „denkt“ (einfach 
erklärt) und welche kostenlosen Programme Sie sofort 
ausprobieren können. Sie erfahren außerdem, wie KI Sie 
im Alltag und wie Sie mit gut formulierten Fragen das 
Beste aus der KI herausholen.  
Bringen Sie mit: Ihren Laptop, Ihr Tablet oder Ihr 

Smartphone, sowie grundlegende 

Landesinitiative  
BeKi – Bewusste  
Kinderernährung 

 

Rund um den Baby Brei 
 

Einladung 
zum Online-Vortrag 

am 14. April 2026 um 18:30 Uhr 
via Zoom 

 

Liebe Eltern, 
 

Sie stehen kurz vor dem Beginn mit der Beikost oder 
haben gerade zusammen mit Ihrem Baby mit dem 
Brei angefangen? An diesem Abend bekommen Sie 
im Online-Vortrag viele Informationen rund um das 
Thema Beikost: 
 Wann bekommt mein Kind seinen ersten Brei?  
 Was soll da drin sein, was nicht? 
 Was sind geeignete Getränke? 
 Kochen auf Vorrat, geht das? 
 Was tun, wenn Probleme auftreten? 
 Viele praktische Tipps für Sie 

 

Natürlich haben Sie die Möglichkeit Ihre Fragen zu 
stellen. 
 

Bitte melden Sie sich an unter 
landwirtschaftsamt@landkreis-waldshut.de  
Sie bekommen per Mail die Zugangsdaten ein Tag 
vor Veranstaltung.  
Der Vortrag ist kostenlos. 
 

Ich freue mich auf Sie! 
 

Simone Blieffert 
(BeKi-Referentin, Fachberaterin für Säuglings- und 
Kinderernährung UGB) 
 

„BeKi“ bedeutet „Bewusste Kinderernährung“ und ist 
eine Initiative des Ministeriums für Ernährung, 
Ländlichen Raum und Verbraucherschutz des 
Landes Baden-Württemberg. 
Weitere Infos unter: www.beki-bw.de 
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Erfahrung in der Bedienung Ihres 
Geräts. Vorkenntnisse zum Thema 
KI sind nicht nötig. 

Referent: Wolfgang Duttlinger (IT-Coach) 
Teilnahmegebühr: 65,00 Euro 
Veranstaltungsort: Bildungszentrum Waldshut 
 

 

Auf den Spuren der Vorfahren: Praktische Ahnen-
forschung für Einsteiger 
Sa. 18.04.2026, 09:00 - 12:00 
Entdecken Sie die Geschichte Ihrer Familie und lernen 
Sie, wie Sie Ihre Ahnenforschung selbst in die Hand 
nehmen können! Möchten Sie mehr über Ihre familiären 
Wurzeln erfahren? Unser Halbtagesseminar bietet Ihnen 
einen praxisorientierten Einstieg in die Ahnenforschung. 
Sie benötigen keine speziellen Vorkenntnisse in der 
Genealogie. Kooperation mit dem Geschichtsverein 
Hochrhein e. V.. 
Referent: Dominik Rimmele (Archivar, Historiker, freier 

Redner) 
Teilnahmegebühr: 45,00 Euro 
Anmeldeschluss: 10.04.2026 
Veranstaltungsort: Bildungszentrum Waldshut 
 

 

AD(H)S-Diagnose: Was nun? | Unterstützung & Per-
spektiven für Eltern, Lehrkräfte und Fachkräfte 
Mi. 22.04.2026, 19:30 - 21:00 
Die Diagnose AD(H)S (Aufmerksamkeitsdefizit-/Hyper-
aktivitätsstörung) bei Kindern und Jugendlichen wirft 
häufig viele Fragen und Unsicherheiten auf, für Eltern, 
Lehr- oder Fachkräfte. Welche rechtlichen Ansprüche 
und Mittel gibt es, welche Strategien helfen den (Schul-
)Alltag für alle Beteiligten zu gestalten und mögliche 
Konflikte zu minimieren? 
Anmeldeschluss: 16.04.2026 
Referent: Torsten Durstewitz (Schulsozialarbeiter) 
Teilnahmegebühr: 9,00 Euro 
Veranstaltungsort: Online via Zoom 
 

 

Das Smartphone als Reisebegleitung (Android) 
Do. 23.04.2026, 09:00 - 12:00 
• Möchten Sie Ihr Smartphone im Urlaub voll ausnutzen, 

statt es nur im Flugmodus zu lassen? 
• Haben Sie Sorge vor horrenden Roaming-Gebühren 

oder unsicheren Hotel-WLANs? 
• Wollen Sie vor Ort spontan ein Zugticket buchen oder 

eine Speisekarte per Kamera übersetzen? 
• Möchten Sie auch ohne Internetverbindung sicher den 

Weg zum Hotel finden? 
Das bringen Sie mit: 
• Ihr aufgeladenes Android-Smartphone (kein iPhone) 
• Sie sind bereits mit der Grundbedienung Ihres Geräts 

vertraut. 
Referent: Wolfgang Duttlinger (IT-Coach) 
Teilnahmegebühr: 35,00 Euro 
Veranstaltungsort: Bildungszentrum Waldshut 
 

 

Theaterworkshop - Mich spielerisch ausprobieren 
Sa. 25.04.2026, 10:00 - 18:00 
Wir werden Grundlagen kennen lernen, die das eigene 
Potential entdecken und Techniken erlernen, dieses 
auszudrücken. Im Vordergrund steht hierbei Körper, 
Emotion und Präsenz. Wir werden erfahren, dass auch 
ohne viele Worte alles gesagt werden kann. Über Sensi-
bilisierungs- und Wahrnehmungs-Übungen gelangen wir 
in guten Kontakt zu uns selbst und der Gruppe. Keine 
Voraussetzungen notwendig. 

Referentin: Daniela Burkhardt (Schauspielerin & 
Coaching) 

Teilnahmegebühr: 70,00 Euro  
Anmeldeschluss: 16.04.2026 
Veranstaltungsort: Bildungszentrum Waldshut 
 

 

Top-Bewerbung mit KI - ONLINE 
Di. 28.04.2026, 19:00 - 21:00 
KI ist Ihr Werkzeug, nicht Ihr Autor. Viele Bewerbungen 
aus dem Generator klingen hölzern und unpersönlich. 
Wir zeigen Ihnen, wie es besser geht: Sie behalten die 
volle inhaltliche Kontrolle und Ihren persönlichen Stil, 
während die KI die Struktur liefert und Formulierungen 
schärft. Diskret, sicher und hochprofessionell. Dieser 
Kurs eignet sich für erfahrene Fachkräfte, Effizienz-Fans 
und Vorwärtsdenker. Das bringen Sie mit: Ihren Laptop 
oder Tablet | keine KI-Vorkenntnisse nötig. 
Anmeldeschluss: 21.04.2026 
Referent: Wolfgang Duttlinger (IT-Coach) 
Teilnahmegebühr: 45,00 Euro 
Veranstaltungsort: Online via Zoom 

 
Biosphärengebiet Schwarzwald 
Im Zuge des Forum Landnutzung lädt das Biosphären-
gebiet Schwarzwald zu folgender Veranstaltung ein:  
 

Kuhsignale: Sieh hin, denk nach, handle 
 

am 18.04.2026 von 10-15 Uhr auf dem Meyer Sattelhof 
Sattelhof 2 in 79650 Schopfheim 

 

Der Workshop „Kuhsignale: Sieh hin, denk mit, handle“ 
findet mit Frau Dr. Hund statt. Frau Dr. Hund ist Fach-
tierärztin für Wiederkäuer mit dem fachlichen Schwer-
punkt Tiergesundheit (Bsp. Klauen, Euter, Kälber) und 
Tierschutz beim LAZBW. Bei „Kuhsignale“ gilt das Motto 
„Zufriedene Kühe und zufriedene Bauern“. Es geht 
darum, die Signale, die Kühe senden, zu erkennen und 
zu nutzen, um das Tierwohl und damit auch die Wirt-
schaftlichkeit zu verbessern. In Theorie und Praxis 
werden die drei Fragen „Was stelle ich fest? Was ist die 
Ursache? Was kann ich tun?“ ausführlich behandelt, so 
dass alle Teilnehmenden das Wissen auf dem eigenen 
Betrieb anwenden können. Anmeldung bitte bis 
12.04.26 unter aimee.hilbert@rpf.bwl.de 

 
Landratsamt Waldshut 
Zu schade zum Wegwerfen – 
kreativ kochen mit Resten / 

Kochworkshop am 20. April (18 bis 21 Uhr) 
Zu viele Lebensmittel landen im Müll – oft aus Unsicher-
heit oder weil passende Ideen fehlen. In diesem Koch-
workshop zeigen wir, wie sich Reste und überschüssige 
Lebensmittel einfach, kreativ und lecker verwerten 
lassen. Gemeinsam bereiten wir alltagstaugliche Re-
zepte zu und sammeln praktische Anregungen für mehr 
Nachhaltigkeit in der Küche. 
 

Uhrzeit: 18:00 bis 21:00 Uhr 
Ort: Lehrküche Landwirtschaftsamt Waldshut EG, 

Gartenstraße 7 
Kosten: Die Kosten für die Lebensmittel in Höhe von 

15 € pro Person werden vor Ort bezahlt. Bitte 
passend mitbringen. 

Bitte mitbringen: Schürze, Geschirrtuch und ein 
Behältnis für eventuelle Reste. 

 

Max. 12 Personen können am Kochkurs teilnehmen. 
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Bitte melden sie sich an unter:  
landwirtschaftsamt@landkreis-waldshut.de  

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 

Notruf 112  
Ihre Verbindung zu DRK-Rettungsdienst und 
Feuerwehr bei Gefahr 
Die Notrufnummer 112 ohne Vorwahl ist in ganz 
Deutschland und vielen weiteren europäischen Ländern 
Ihre direkte Verbindung zur Integrierten Leitstelle. Bei 
Feuer, bei Unfall mit Verletzten oder bei plötzlichen 
schweren gesundheitlichen Problemen erreichen Sie mit 
der Telefonnummer 112 am Tag und in der Nacht die 
Integrierte Leitstelle, welche sofort Hilfe zu Ihnen schickt. 
Missbrauch des Notrufes, etwa für Scherze, wird 
bestraft. Wenn Sie nicht in direkter Gefahr sind, aber 
eine Fahrt mit dem Krankenwagen anfordern wollen, 
wählen Sie bitte die Nummer 19222. Vom Mobilfunknetz 
aus sollten Sie in diesem Fall davor die Vorwahl der 
integrierten Leitstelle wählen, im Kreis Waldshut ist das 
die Vorwahl 07751. Informationen erhalten Sie über den 
kassenärztlichen Notdienst im Landkreis Waldshut: 
Telefon 01805-19292430. 

 
An allen Tagen ist der ärztliche 24-Stunden- 
Notfalldienst über die Telefonnummer des DRK – 116 
117 – zu erfragen.  
Der zahnärztliche Notfalldienst ist an den 
Wochenenden über 0180 3 222 555-30 zu erfragen. 

 

Ärztlicher Notfalldienst 

 
 
 
 

Der Pflegestützpunkt lädt ein zur zweiten 
Veranstaltung der 

Jahresreihe 2026 zum Thema Demenz 
 

Filmvorführung 
„Eines Tages…“ (2009) 

 
Einfühlsam erzählt der Film vom Alltag mit Demenz, 
von Nähe, Verantwortung und den verbundenen 
Herausforderungen. 
 

Darsteller: Horst Janson, Heinrich Schafmeister, 
Annekathrin Bürger, Verena Zimmermann,  
Irene Fischer, Herbert Schäfer 
 

Genießen Sie einen berührenden Filmabend mit 
gemeinsamen Essen. Ein Dankeschön an pflegende 
Angehörige und engagierte Helfer für Ihr tägliches 
Engagement. 
 

Wann: Freitag, den 24.04.2026; 
um 19.00 Uhr 

 

Wo: PurPur Kulturhaus Horheim, 
Lauchinger Str. 32, 79793 Wutöschingen 

 

Die Veranstaltung ist kostenfrei! 
Anmeldungen sind erforderlich unter: 07751-864290 

oder per Mail:  
demenzveranstaltungen@landkreis-waldshut.de 

Landesinitiative  
BeKi – Bewusste  
Kinderernährung 

 

Entspannt vom Baby Brei zum Familientisch 
 

Einladung 
zum Online-Vortrag 

am 23. April 2026 um 18:30 Uhr 
via Zoom 

 

Liebe Eltern, 
 

am Ende des ersten Lebensjahres ist aus Ihrem Baby 
fast schon ein Kleinkind geworden. Es sitzt auf Ihrem 
Schoß oder im Hochstuhl am Familientisch und 
interessiert sich immer mehr für das Essen der 
Großen. Nutzen Sie diese spannende Zeit, essen Sie 
gemeinsam und begleiten Ihr Kind beim Essenlernen!  
 

In diesem Vortrag bekommen Sie Tipps, wie der 
entspannte Übergang vom Brei zum Mitessen am 
Familientisch gut klappen kann, außerdem 
 wie Kinder das Selberessen lernen 
 Getränke: was und wieviel 
 welche Nahrungsmittel ihr Kind für eine ausge-

wogene Kinderernährung braucht und wieviel 
davon? 

 Praktische Tipps und Rezepte 
 spezielle Kinder-Lebensmittel? 
 wie sieht es aus mit dem Fläschchen? 

 

Natürlich haben Sie die Möglichkeit Ihre Fragen zu 
stellen. 
 

Bitte melden Sie sich an unter 
landwirtschaftsamt@landkreis-waldshut.de  
Sie bekommen per Mail die Zugangsdaten ein Tag 
vor Veranstaltung.  
Der Vortrag ist kostenlos. 
 

Ich freue mich auf Sie! 
 

Simone Blieffert 
(BeKi-Referentin, Fachberaterin für Säuglings- und 
Kinderernährung UGB) 
 

„BeKi“ bedeutet „Bewusste Kinderernährung“ und ist 
eine Initiative des Ministeriums für Ernährung, 
Ländlichen Raum und Verbraucherschutz des 
Landes Baden-Württemberg. 
Weitere Infos unter: www.beki-bw.de 

 
 
 
 
Nächster Blutspendetermin in 79733 Görwihl 
 
Donnerstag, 23.04.2026 
von 14:00 Uhr bis 19:30 Uhr 
Hotzenwaldhalle, Kirchgrund 44 
 
Jetzt Termin buchen: www.blutspende.de/termine 
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docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117 
Sie sind akut erkrankt und erreichen Ihren Arzt oder Ihre 
Ärztin nicht? Unter www.docdirekt.de bekommen Sie 
rund um die Uhr eine medizinische Ersteinschätzung, 
also wie dringend Hilfe benötigt wird und welches Ver-
sorgungsangebot zur Verfügung steht. Dieses digitale 
Angebot ergänzt den 116117-Patientenservice. 
 

Wie funktioniert docdirekt? 
Rufen Sie www.docdirekt.de auf und geben Ihre Post-
leitzahl ein. Danach werden Sie zur medizinischen Erst-
einschätzung (SmED) weitergeleitet, die Beschwerden 
und Vorerkrankungen abfragt. Anschließend erhalten 
Sie eine fundierte Handlungsempfehlung – wie schnell 
und wo Sie behandelt werden sollten. Bei Empfehlung 
einer Videosprechstunde können Sie direkt im virtuellen 
Wartezimmer Platz nehmen und sich von qualifizierten 
Tele-Ärzten und -Ärztinnen beraten lassen. 
 

Was kostet der Service? 
Die medizinische Ersteinschätzung ist kostenlos und 
ohne Registrierung möglich. Wird eine Videosprech-
stunde durchgeführt, übernehmen für gesetzlich Ver-
sicherte die Krankenkassen die Kosten. Aus diesem 
Grund sind bei der Anmeldung zur Videosprechstunde 
auch Daten zur Versicherung anzugeben. Privat-
versicherte erhalten für die ärztliche Behandlung eine 
Rechnung vom Tele-Arzt. 
 

Ein Versorgungsangebot der KVBW 
docdirekt ist ein Angebot der der niedergelassenen 
Ärztinnen und Ärzte, organisiert von der Kassen-
ärztlichen Vereinigung Baden-Württemberg. Ziel ist, die 
telemedizinische Versorgung für die Bevölkerung in 
Baden-Württemberg weiter auszubauen – digital, sicher 
und bedarfsgerecht.  

 

Apothekenbereitschaft 
 

Freitag, 03.04.2026 
 Engel-Apotheke E-Center Tiengen 07741/8099700 
 

Samstag, 04.04.2026 
 Stadt-Apotheke Bad Säckingen  07761/4333 
 

Sonntag, 05.04.2026 
 Marien-Apotheke Ühlingen  07743/208 
 

Montag, 06.04.2026 
 Engel-Apotheke Waldshut  07751/83930 
 

Dienstag, 07.04.2026 
 Rheintal-Apotheke Kadelburg  07741/3322 
 

Mittwoch, 08.04.2026 
 Bären-Apotheke Waldshut  07751/9184233 
 

Donnerstag, 09.04.2026 
 Bahnhof-Apotheke Albbruck  07753/5319 
 

Freitag, 10.04.2026 
 Klettgau-Apotheke Lauchringen  07741/2703 
 

Samstag, 11.04.2026 
 Belchen-Apotheke Schönau  07673/918140 

 
 
 
 

 
 

 
 

 

 

 
 

Heimatmuseum Hüsli 
Sonderöffnungszeiten Heimatmuseum Hüsli an 
Ostern 
Das kreiseigene Heimatmuseum Hüsli hat am Karfreitag, 
3.April 2026 geschlossen. Dafür wird es am Oster-
montag, 6.April 2026 für Sie geöffnet sein. Das Team 
des Heimatmuseums Hüsli wünscht Ihren frohe 
Ostertage und freut sich auf Ihren Besuch! 
 

Heimatmuseum Hüsli 
79865 Grafenhausen-Rothaus 
Tel.: 07748/212 Web: landkreis-waldshut.de/huesli 
 

Sonderöffnungszeiten Ostern: 
Karfreitag, 3.April 2026 geschlossen! 
Ostermontag, 6.April 2026  10.00 Uhr - 12.00 Uhr und 

13.30 Uhr - 17.00 Uhr 
Dienstag  13:30-17:00 Uhr 
Mittwoch-Sonntag  10.00 Uhr - 12.00 Uhr und 

13.30 Uhr - 17.00 Uhr 
 

Eintritt: Erwachsene 3,00 € / mit Kurkarte 2,50 €, 
Kinder 1,50 € 

 
 
 
 
Bürger für Bürger Dachsberg Ibach e.V. 
Wir sind immer montags von 17 bis 18 Uhr persönlich 
erreichbar. Sie finden uns im Rathaus Wittenschwand im 
Sitzungszimmer im Erdgeschoss, welches auch 
barrierefrei zugänglich ist. 
Telefonisch sind wir erreichbar unter der Tel. Nr. 07672 
/ 9905-29. Außerhalb der Sprechzeit dürfen Sie gerne 
auf unseren Anrufbeantworter sprechen, wir melden uns 
dann bei Ihnen. Der AB wird regelmäßig abgehört. Oder 
Sie kontaktieren uns per E-Mail: kontakt@bfb-
dachsberg-ibach.de.  

DIE TOURIST-INFORMATION 
 

Vereinsnachrichten und 
Veranstaltungen 
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Bürger für Bürger Dachsberg Ibach e.V. 
Am 9. März 2026 tagte die Generalversammlung des 
Bürger für Bürger e.V. der Gemeinden Dachsberg und 
Ibach. Im Rahmen dieser Versammlung wurde ein neuer 
Vorstand gewählt. 
 

 
 

(Margrit Hierholzer, Jennifer Morath, Katja Mutter, Kurt 
Kaltenbach, Gaby Stich, Michael Gallinger & Angelika 
Graubner).  
 

Dieter Vogelbacher war leider verhindert, ist aber 
ebenfalls Mitglied des neuen Vorstands. Den ausge-
schiedenen Vorstandsmitgliedern danken wir für ihren 
jahrelangen Einsatz.  
 

Wer uns noch nicht kennt, ist herzlich eingeladen, sich 
unter https://www.bfb-dachsberg-ibach.de über unsere 
Leistungen zu erkundigen, oder sich gar als Helfer 
registrieren zu lassen. 

 
Jugendmusik Dachsberg-
Ibach e.V. 
Rückblick auf ein erfolg-
reiches Jahr 2025 

Die Jugendmusik Dachsberg-Ibach e.V. hielt ihre jähr-
liche Generalversammlung am 24.03.26 im Dachs-
bergerhof in Wittenschwand ab und blickte dabei auf ein 
ereignisreiches Jahr zurück. Beim Jahreskonzert des 
Musikvereins Urberg am 5. April 2025 eröffnete sie 
erstmals das Konzert und begeisterte das Publikum mit 
einem gelungenen Auftritt. Am 1. Juni folgte ein weiterer 
Höhepunkt beim Bezirksmusikfest der Trachtenkapelle 
Dachsberg mit einem Auftritt am Vormittag sowie der 
Teilnahme am Sternmarsch. Die Blockflötenkinder be-
reicherten das Jahr ebenfalls mit Auftritten, unter 
anderem in der Kaffeestube am Weihnachtsmarkt und 
beim Senioren-Mittagstisch in Vogelbach. Auch im Café 
im Alten Engel sorgten sie für eine besonders gemütliche 
Atmosphäre. In der Ausbildung werden derzeit 50 Kinder 
und Jugendliche betreut, darunter auch die Blockflöten-
gruppen mit 22 Kindern. Die Vorsitzende Marina 
Behringer lobte die gute Zusammenarbeit mit den Musik-
vereinen und dankte den engagierten Ausbildern. 
 

Auf der Tagesordnung standen außerdem die Wahlen 
der gesamten Vorstandschaft. 
 

1. Vorsitzende: Marina Behringer 
2. Vorsitzende: Jutta Stich 
Schriftführerin: Caterina Wasmer 
Kassierer: Johannes Schäuble 
Beisitzer: Lukas Köpfer, Franziska Maier, Lorenz Denz,  

      Angela Schlegel, Matthias Kaiser 

Jugendorchester: Claudius Zipfel 
 

 
 

Am 20. April werden außerdem einige Musiker in der 
Waldorfschule und der Grundschule zu Gast sein, um 
den Kindern die Instrumente vorzustellen und für die 
Jugendmusik zu begeistern.  

 
 

FC Dachsberg 1968 e.V. 
 

Ergebnisdienst: 
1. Mannschaft: 
SV Waldhaus II : FC Dachsberg 
[Spieltag 16, 29.03.2026] 
Ergebnis: 1:1 (1:1) 

 

Nächste Spiele: 
Mittwoch, 08.04.2026 | 19:30 
Herren | Kreisliga (B) 
FC Dachsberg : SV Nöggenschwiel 
 

Auf Eure Unterstützung freut sich der FC Dachsberg! 
 

Spielbericht 1. Mannschaft 
SV Waldhaus II : FC Dachsberg 1:1 (1:1) 
 

Auch im Auswärtsspiel beim SV Waldhaus II musste sich 
die Erste Mannschaft des FC Dachsberg mit einem 1:1 
begnügen. Die Dachsen waren über weite Strecken 
spielbestimmend und gingen in der 20. Minute durch 
Chris nach Vorarbeit von Dennis verdient in Führung. 
Doch bereits kurze Zeit später glichen die Gastgeber 
nach einem Eckball aus. In der Folge erspielte sich der 
FCD weitere gute Chancen, ließ diese jedoch ungenutzt 
– darunter auch eine Großchance auf das leere Tor. 
Trotz offensiver Umstellung in der zweiten Halbzeit 
wollte der Siegtreffer nicht mehr fallen. So blieb es beim 
dritten Unentschieden in Folge. Die nächste Chance auf 
drei Punkte bietet sich am Mittwoch nach Ostern gegen 
den SV Nöggenschwiel, gespielt wird in St. Blasien auf 
dem Kunstrasenplatz. 
 

Alle Spielberichte unserer Aktivmannschaften findet 
ihr in voller Länge auf unserer 
Webseite fc-dachsberg.de 

 
Schützenverein 1890 Wittenschwand e. V. 
Ostereierschießen an Karfreitag, dem 03.04. in 
Wittenschwand (Dachsberg) 
- Jedermannschießen - 
An Karfreitag ist es wieder soweit. Wir veranstalten unser 
Ostereierschießen bei der Dachsberghalle (Luftge-
wehrstand). Beginn ist um 10 Uhr. Geschossen wird mit 
dem Luftgewehr. Für einen 8er und einen 9er gibt es ein 
Ei. Für jeden getroffenen 10er sogar zwei! Geschossen 
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werden können beliebig viele Schüsse. Eine Mannschaft 
ist nicht nötig, da es eine Einzelwertung gibt. Anmeldung 
ist ebenfalls nicht erforderlich. Teilnahme ab 12 Jahren. 
Für Ihr leibliches Wohl ist bestens gesorgt. Über 
zahlreiche Teilnehmer würden wir uns freuen. 

 
Feuerwehr Dachsberg 
Abteilung Süd 
Alteisensammlung 

Am Samstag, dem 04. April 2026 ab 14:00 Uhr führt 
die Freiwillige Feuerwehr Dachsberg, Abteilung Süd, in 
den Ortsteilen der früheren Gemeinden Wolpadingen 
und Wilfingen eine Alteisensammlung durch. Nicht 
gesammelt werden Kühlschränke, Autos und 
Elektroschrott. Behälter müssen entleert und trocken 
sein, Verschlüsse müssen abgeschraubt sein. Für 
weitere Fragen wenden Sie sich bitte an: Christoph Denz 
– 07755/6439809 

 
Der Natur- und Wanderverein 
Dachsberg e.V. lädt zur 
aussichtsreichen Frühlingswande-
rung von Staufen über den Katzenstuhl 

nach Sulzburg zum Kastelberg. 
 

Wir genießen auf unserer Runde die tolle Aussicht über 
das Markgräfler Land und treffen auf einen Aussichts-
turm und eine Burgruine. Auch das Wiiwegli wird uns ein 
Stück begleiten. 
Treffpunkt: Ostermontag, den 06.04.26 

9 Uhr, Rathaus Wittenschwand  
 

Wanderführer: Willi Büchele (Tel. 0176 5626 7928) 
Gehzeit: 4,5 Stunden mit 15 km  
Anforderung: mittel 450 hm ↑↓ 
Rucksackverpflegung  
Anschließend ist eine Einkehr in einer Straußen-
wirtschaft geplant. Bitte meldet Euch in unserer 
WhatsApp Gruppe oder obiger Telefonnummer für die 
Platzreservierung in der Strauße an.  
 

Alle Mitglieder, Feriengäste und Wanderfreudige sind 
herzlich zum Mitwandern eingeladen. 

 
Landfrauen Ibach 
Ab Donnerstag, 9. April bieten die 
Ibacher Landfrauen folgenden Kurs an: 

 

Kundalini Yoga – Ganzheitliches Gesundheits-Workout 
für Körper, Geist und Seele 
Wo: Im Landfrauenraum in Ibach (Rathaus) 
Wann: 10 x Donnerstags von 19:30 bis 21:00 Uhr 
 

Kostenloses Schnuppern möglich. 
Infos und Anmeldung bei der Kursleiterin Ingeborg Stich 
0152-04007559 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Ski-Club Ibach 
Einladung zur Jahreshauptversammlung des Ski-
Club Ibach 
Der Ski-Club Ibach lädt alle Mitglieder, Freunde und 
Gönner herzlich zur diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung ein. 
 

Termin: Samstag, 18. April 2026 
Beginn: 20:00 Uhr 
Ort: Ibacher Ski-Hüttle 
 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Tätigkeitsbericht der Schriftführerin 
3. Tätigkeitsberichte der Sportwarte (Nordisch und Alpin) 
4. Kassenbericht 
5. Bericht der Kassenprüfung 
6. Entlastung der Vorstandschaft 
7. Neuwahlen 
8. Ehrungen 
9. Wünsche und Anträge 
 

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Wir freuen 
uns auf ein zahlreiches Erscheinen und einen gemüt-
lichen Austausch im Anschluss an den offiziellen Teil. 
Die Vorstandschaft Ski-Club Ibach 

 
 
 

Mittagstisch für SeniorInnen 
 

Jeden 2. Freitag im Monat um 12:00 Uhr laden die 
Dachsberger Gaststätten im Wechsel zum Mittag-
essen ein. Das Essen kostet 14 € pro Person. Dafür 
gibt’s Salat oder Suppe, einen Hauptgang und 
Dessert. 
Bitte melden Sie sich telefonisch spätestens 2 
Tage vor dem Termin bei der Gaststätte an.  
Wenn Sie einen Fahrdienst benötigen, geben Sie 
bitte unter 07672/9905-0 Bescheid, Sie werden dann 
abgeholt und wieder nach Hause gebracht.  
 

10.04.2026 
„Dachsberger Hof“ in Wittenschwand 
Anmeldung unter Tel.: 07672/2647 



Seite 15                 Mitteilungsblatt der Gemeinden Dachsberg und Ibach                                        Nummer 13  

 
Frauengemeinschaft Hierbach 
- Frauenpreisjass - 
Der Frauenpreisjass der Frauengemeinschaft Hierbach 
findet am 24.04.2026 um 19 Uhr im Kaiserhof 
Hierbach statt. 
Anmeldungen nimmt Maritta Kaiser unter 07755/8606 
entgegen. Anmeldeschluss 21.04.2026. 
Wir freuen uns auf Euch! 
Frauengemeinschaft Hierbach 

 

 
 

 

 
 

Donnerstag, 02.04.2026 
18:00 Uhr Urberg – Eucharistiefeier 
Freitag, 03.04.2026 
10:00 Uhr Urberg – Kinderkreuzweg 
15:00 Uhr Ibach – Karfreitagsliturgie 
Samstag, 04.04.2026 
21:00 Uhr Hierbach – Feier der Osternacht mit  

Segnung der Osterkerze und des 
Taufwassers 

Sonntag, 05.04.2026 
10:00 Uhr Urberg – Eucharistiefeier 
10:00 Uhr Ibach – Eucharistiefeier 
Freitag, 10.04.2026 
18:00 Uhr Wolpadingen – Eucharistiefeier 
Samstag, 11.04.2026 
11:00 Uhr Wittenschwand – Taufe 
18:00 Uhr Ibach – Eucharistiefeier 

 

 
 
An Gründonnerstag, 02.04.2026 feiern wir um 19.00 
Uhr Gottesdienst mit AM mit Dekan Wagenbach in 
Höchenschwand. 
 

An Karfreitag, 03.04.2026 feiern wir um 10.30 Uhr 
Gottesdienst mit AM mit Pfarrerin Rudzki in der 
Christuskirche. 
 

An Ostersonntag, 05.04.2026 feiern wir folgende 
Gottesdienste:  
 

Um 06.00 Uhr Gottesdienst mit AM und anschließendem 
Osterfrühstück mit Diakon Bendig in Todtmoos.  
 

Um 09.00 Uhr Gottesdienst mit AM mit Dekan 
Wagenbach in Höchenschwand auch mit 
anschließendem Osterfrühstück. 
 

Um 10.30 Uhr Gottesdienst für Groß und Klein mit 
Pfarrerin Rudzki in der Christuskirche. Im Anschluss 
suchen wir Ostereier rund um die Kirche. 
 

Sonntag, 12.04.2026 
10.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer i.R. Weber 
18.00 Uhr Frühlingskonzert mit dem Duo Creuz in der 

Christuskirche  
 
Veranstaltungen: 
 

Donnerstag, 02.04.2026  
14.30 Uhr Ostereier bemalen für Groß und Klein im 

Saal unter der Christuskirche (bitte, wenn 
möglich, eigene Wasserfarben, Pinsel und 
hartgekochte Eier mitbringen) 

 
Bitte beachten Sie: 
Da die Kirche i. d. R. geschlossen ist, bitten wir einen 
Besichtigungstermin telefonisch zu vereinbaren.  
Das Pfarramtsbüro ist in der Regel donnerstags von 
9.00– 12.00 Uhr besetzt. Telefonnummer 07672 – 
906009, Email: st.blasien@kbz.ekiba.de. 

 

 
 
 
 

 

Redaktionsschluss für das nächste Mitteilungsblatt 
ist am Dienstag, 07.04.2026, 17.00 Uhr. 
Erscheinungstag: Freitag, 10.04.2026. 
Bitte senden Sie Ihre Beiträge an: 
gemeinde@dachsberg.de 
 

      Kirchliche Nachrichten 
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